
 

Geplanter Ablauf 3. Sitzung Begleitgruppe  
am 16. Mai 2013  
im Multimediaraum der Regionalen Schule "Friedrich Dethloff", Kirschenweg 3, Waren 
(Müritz) (Hinweise zur Anreise s. S.2) 

 

Beginn:  

Teil 1: 16.00 Uhr  

Teil 2 (reguläre Sitzung): 18.00 Uhr  

Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt 

 

Teil 1: Diskussion von16.00 bis ca. 17.30 Uhr zur inhaltlichen Vorbereitung der Veranstaltung am 

15. Juni 2013 mit Vertretern des Stadtparlaments sowie des Verkehrsministeriums 

Themen: u.a. Natur- und Landschaftsschutz sowie Reisezeiten, überregionale Verkehrsbedeutung, 
Tourismus (Vorschlagsliste für Fragen von Herrn Eicke der Einladungsmail beigefügt) 

 

Teil 2: 3. Sitzung der Begleitgruppe, ab 18.00 Uhr  

1. Begrüßung, Tagesordnung 

2. Trassenbegehung am 4. Mai 2013: Rückmeldungen, Eindrücke 

3. Öffentliche Informationsveranstaltung am 15. Juni 2013  

- Erstkonzept wurde auf der 2. Sitzung der Begleitgruppe bereits diskutiert. 

| Diskussion der weiter entwickelten Konzeption (Dokument der Einladungsmail beigefügt) 

| Methodische Informationen zum World-Café (Dokument der Einladungsmail beigefügt) 

4. Bürgervotum am 22.9.2013: Diskussion möglicher Formulierungen sowie des möglichen 
Ablaufs (Dokument von Verkehrsministerium wird nachgereicht) 

5. Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse und der Information für die Presse 

6. Diverses  

| Kostenerstattung 

| Ggf. weitere Punkte aus den Reihen der Begleitgruppe 

 



 

 

Anreisehinweise: 

Der Kirschenweg ist derzeit wegen Baustellen gesperrt. Sie erreichen die Schule über eine Stichstraße, 
die von der Papenbergstraße abzweigt (gegenüber Café „Für dich“, Richtung AWO/Friedrich Dethloff 
Schule). Dort erreichen Sie dann  auch den Parkplatz. Der Multimediaraum (Saal) befindet sich im 3. 

Stock. Er wird laut Schule an dem Tag auch ausgeschildert sein. 
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